
 
 

Protokollauszug 
aus der 

21. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 01.06.2016 

 
öffentlich 
Top 8.14 CO2-neutrale Druckerzeugnisse 

16/SVV/0319 
an Gremium überwiesen 

 
Die Vorlage wird namens der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom Stadtverordneten Walter ein-
gebracht. 
 
Antrag zur Geschäftsordnung: 
Der Stadtverordnete Walter, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, beantragt die Überweisung in die 
Ausschüsse für Klima, Ordnung, Umweltschutz und ländliche Entwicklung sowie für Fi-
nanzen. 
 
Abstimmung: 
Die Überweisung der DS 16/SVV/0319 in die Ausschüsse für Klima, Ordnung, Umweltschutz 
und ländliche Entwicklung (ff) sowie für Finanzen wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen. 
Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, bei der Erstellung von Druckerzeugnissen für die Ver-
waltung folgende Auflagen zu berücksichtigen: 
 
1. Alle Druckerzeugnisse, die die Landeshauptstadt Potsdam in der Hausdruckerei erstellen 

lässt, werden ausschließlich auf Recyclingpapier gedruckt, was keine Einschränkung in 
Qualität und Optik bedeutet. 

2. Bei der Neubeschaffung oder Ersatzbeschaffung von Druckern oder Druckmaschinen für 
die Hausdruckerei ist darauf zu achten, dass künftig auch in der Hausdruckerei CO2-neutral 
produziert werden kann. 

3. Bei Beauftragung externer Unternehmen für die Herstellung von Druckerzeugnissen der 
Landeshauptstadt Potsdam ist auf die Beachtung folgender Zertifikate bei der Beauftragung 
zu achten: FSC, PEFC, EMAS, CO2-neutral. 

 
Die Stadtverordnetenversammlung ist mindestens einmal im laufenden Kalenderjahr über den 
aktuellen Sachstand bei der Umsetzung zu informieren. 
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